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Halle Freitag

Telegraphiſche Nachrichten
Peſt 25 Oct Heute nachmittag konſtituirte ſich die un

gariſche Delegation in Abweſenheit der gemeinſamen
Miniſter und der ungariſchen Regierung Zum Präſidenten
wurde Ludwig Tisza zum Vicepräſidenten Kardiral Haynald
gewählt Präſident Tisza gedachte in ſeiner Antrittsrede des
früheren Finanzminiſters Slavy und begrüßte deſſen Nach
folger Kallay Er führte aus daß obwohl die größte Spar
ſamkeit am Platze ſei doch die Lage Europas und die
Pflicht der Selbſterhaltung dazu zwinge der
Geltendmachung des Anſehens der Monarchie den
nöthigen Rückhalt zu geben als entſprechendſtes Mittel
zur Sicherſtellung eines ehrenvollen Friedens Die Welter
eigniſſe wechſelten mit ſo rieſiger Schnelligkeit daß kein Staat
ungeſtraft ſtillſtehen dürfe er müſſe entweder gleichen Schritt
halten mit den Ereigniſſen und ſich die Lehren der Ge
ſchichte zu nutze machen oder zurückbleiben und beſten
falls der langſamen Auflöſung verfallen Morgen
mittag werden die Delegationen vom Könige in der Hofburg
empfangen

London 25 Oct Der diplomatiſche Schrift wechſel in
der egyptiſchen Frage iſt heute veröffentlicht worden Die
Depeſchen erſtrecken ſich auf die Zeit vom 23 Juni bis
17 Auguſt d J und betreffen r die Verhandlungen
über die Konferenz in Konſtantinopel und die Aufforderung an
die Pforte Truppen nach Egypten zu ſenden Eine Depeſche
Lord Granville s an den britiſchen Geſchäftsträger in Kon
ſtantinopel Walſham vom 21 Juli berichtet daß Graf
Münſter ihn Lord Granville benachrichtigt habe die deutſche
Regierung könne nicht r England und u r
Mandat zur Jntervention in Egypten zu geben Fürſt Bis
marck fürchte dieſe Frage durch einen derartigen Schritt zu
vergrößern und dieſelbe in einen Krieg zwiſchen europäiſchchriſtlichen Mächten und den mihamedaniſchen Ländern zu ver

wandeln Lord Granville ſtellt in Abrede daß es ſich um
einen Konflikt zwiſchen Chriſten und Muhamedanern handle
er habe nur die moraliſche Unterſtützung Deutſchlands erlangen
wollen Graf Münſter habe darauf erwidert daß Fürſt
Bismarck ſeine moraliſche Unterſtützung zu geben wünſche
aber nicht bis zu einem formellen Mandat gehen wolle

Peking 25 Oct Der ruſſiſche Geſandte Bützow iſt
nach Nagaſaki abgereiſt Nach den letzten Nachrichten aus
China dankte der Koreakönig China für bie Wiederherſtellung
der Ordnung in Korea Zwölf Seeräuber wurden in Kanton
hingerichtet Die Beſetzung Anams durch franzöſiſche und
chineſiſche Truppen läßt befürchten daß Schwierigkeiten
zwiſchen beiden Staaten beſtehen

Deutſches Reich
Verlin 25 Oct Für die Feier der ſilbernen Hochzeit

des kron prinzlichen Paares werden bekanntlich ſchon jetzt
überall Vorbereitungen getroffen Die Berliner Künſtler planen
u A einen prächtigen Koſtümzug der wahrſcheinlich im Winter
garten des Centralhotels vorgeſührt wird und zu deſſen Auffüh
rung die kronprinzlichen Herrſchaften erſcheinen werden An der
Spitze des Künſtler Komite s ſteht Anton v Werner Der
Weiniſter des Jnnern von Puttkamer kehrt heute abend von
ſeiner Reiſe nach GroßPlauth zurück Der kaiſerliche Miniſter
Reſident am königl ſerbiſchen Hofe Graf v BraySteinburg
hat einen kurzen Urlaub angetreten Der Landesdirektor der
Provinz Weſtpreußen Dr Wehr iſt nach Danzig zurückgekehrt

Der Herzog von Braunſchweig iſt wie die Berl
Börſ Ztg erfährt körperlich ſo geſchwächt und hinfällig
von Sibyllenort nach Braunſchweig zurückgekehrt daß man
ſich in der näheren Umgebung des 76jährigen Fürſten bereits
auf das Schlimmſte gefaßt macht Die Krankheit von
welcher Herzog Wilhelm vor 14 Tagen auf ſeinem Jagdſchloſſe
in Schleſien plötzlich befallen wurde iſt zwar ſchnell gehoben
worden und erſchien anfangs ſehr unbedeutend Sie hat
indeſſen außerordentlich bedenkliche Spuren hinterlaſſen

Bezüglich der wie wir bereits mittheilten am Wahltage in
Hagen vorgekommenen Krawalle erläßt die dortige
Polizeiverwaltung eine Bekanntmachung in der es heißt

Erſt nachdem aus den dichten am Markte ſtehenden Maſſen
heraus Steine auf die Beamten geworfen waren iſt vom
Polizeikommiſſar Gottſchalck im beſonderen Auftrage des Poltzei
Jnſpektors Schnübbe die Aufforderung an dieſe Menſchen
haufen ergangen ſich ſofort vom Platze zu entfernen und erſt
als dieſer Aufforderung keine Folge gegeben wurde ſind dieanweſenden Polizeibeamten von dem Polizei Jnppettor aufge

fordert den Platz mit Gewalt zu ſäubern und die Menge aus
einander zu treiben wobei von den Beamten um den Wider
ſtand zu brechen wiederholt von der Waffe Gebrauch ge

acht iſt
Während und bei dieſer Aktion wurde das Steinewerfen auf

die Beamten von verſchiedenen Seiten fortgeſetzt und ſo die ge
weltſame Verhinderung fernerweiter Menſchen Anſammlungen
zur doppelt zwingenden Nothwendigkeit Wenn hierbei auch
andere bei den tumultuariſchen Vorgängen nicht betheiligt ge
weſene Perſonen in Mitleidenſchaft gezogen ſind ſo hat das
nicht vermieden werden können zumal im Jntereſſe der öffent
lichen Sicherheit neue Menſchen Anſammlungen nicht mehr ge
duldet werden durften

Der bekannte Agrarier Freiherr v Fechenbach Lauden
bach erläßt folgende Aufforderung Die Herren welche ſich mit
der Verbreitung der Handwerker Adreſſe an den Herrn Reichs
kanzler befaßt urd Unterſchriften geſammelt haben werden gebeten die möglichſt beſchleunigen und die bereits
eingeſchriebenen Bogen einſenden zu wollen da die Adreſſe
anfangs November abgeſchickt werden ſoll

Eine Crrkularverfügung des Miniſters der öffentlichen
Arbeiten vom 14 d bringt infolge wiederholter Klagen über
unzureichende Einſtellung von Nichtraucher Coupés die dies
bezüglichen Anordnungen zur genaueſten Beachtung in Erinnerung
Es ſei mindeſtens der dritte Theil der in einem Zuge vorhandenen
Coup s zweiter Klaſſe außer den Damen Coupés als Nicht
raucherCoupés zu bezeichnen Jnſofern die Unzulänglichkeit der
Nichtraucher Coupés für nichtrauchende Herren wie bisweilen
wahrgenommen dadurch hervorgerufen würde daß dieſe Coupés
wegen unzureichender Einſtellung von Damen Coupss von allein

reiſenden Damen in größerer Zahl eingenommen würden ſo ſei
daſür zu ſorgen daß die im Zuge vorhandenen Damen Coupéz
vorübergehend vermehrt würden

Das Reichsgericht hat in dem Proceß des Obexbürger
meiſters Stromeyer ſein Urtheil geſprochen der Genannte hat
den in zwei Jnſtanzen Konſtanz und Karlsruhe verlorenen
Proceß wegen Rückerſtattung von 30,000 gegen den Willen des
Stadiraths verwandten Mark am 24 d vor dem Reichsgericht
in Leipeig gewonnen Das Hauptmotiy lautet der Stadtrath l
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habe die von Stromeyer getroffenen Maßnahmen vor deren Aus
führung gutgeheißen

Der Rath zu Dresden hat an die Stadtverordneten eine
Vorlage h mittels welcher deren Zuſtimmung zu
der vom Rathe beſchloſſenen Erhöhung der indirekten Ab
gaben nachgeſucht wird deren Mehrerträgniſſe verwendet werden
ſollen nicht nur zu einer der Geſammtheit der Steuerpfl chtigen
zugute kommenden Ermäßigung der ticekten gemeindlichen Ab
aben ſondern insbeſo dere zu Erleichterungen der unterſten
laſſen Jn letzterer Beziehung ſollen die durch Erhöhung ein

zelner Tarifpoſitionen und Vermehrung der abgabepflichtigen
Gegenſtände z erwartenden Ueberſchüſſe von den Verzehrungs
abgaben in erſter Linie zu einer weiteren Entlaſtung der unteren
Klaſſen der Miethzinsſteuerpflichtigen benutzt werden

Straßßburg 25 Oct Die Atelierchefs und Werkführer der
Straßburger Manufaktur welche ſich ſ Z wit einer Be
ſchwerde an den Statthalter Frhrn v Manteuffel gewendet ſind
von dieſem in Audienz empfangen worden ſie erhielten den Be
ſcheid daß ſie wegen des Fortbetriebs der Manufaktur außer
Sorgen ſein könnten Hierdurch werden die Gerüchte über die
beabſichtigte Aufhebung der Manufaktur widerlegt

2

Fürſt Bismarck als Bundestagsgeſandter
Die Kölniſche Zeitung bringt ihre Auszüge aus dem

Werke Preußen im Bundestage 1851 1859, welche wir ſchon
neulich irrthümlicher Weiſe als beendet erklärten erſt in ihrer
geſtrigen Nummer zum Schluß Wir können es uns nicht
verſagen dieſem letzten Artikel noch einige beſonders lehrreiche
Stellen zu entnehmen Beſonders drückend ſind für Herrn
v Bismarck die Feſſeln des ſogenannten Bundes der einer
ſelbſtändigen preußiſchen Politik überall entgegen trat

Oeſterreich kann die Betheiligung an einem ſolchen Bunde einſt
weilen durchführen weil es die Majorität deſſelben beherrſcht
Preußen hat dieſen Vortheil nicht Wenn es demnach den ihm
feindlichen Principien welche ſich im Schooße des Bundes ent
wickeln bisher nicht offen entgegentritt ſondern ſogar den Schein
bewahrt ihnen auch ſeinerſeits V huldigen ſo beruht dieſes Ver
halten ohne Zweifel auf dem Bewußtſein daß es thatſächlich nicht
ſo ganz leicht ſein wird die Monarchie Friedrichs des
Größen unter ein Kollegium von ſiebenzehn Bundes
geſandten zu mediatiſtren Eine näher liegende Gefahr iſt
aber die daß Preußen in formelles Zerwürfniß mit der Bundes
gewalt geräth indem die Majorität Beſchlüſſe faßt welche
Preußen nicht anzuerkennen vermag ohne Schaden an ſeiner
Selbſtändigkeit zu leiden Die bundesfreundlichſte Nach
giebigkeit hat ihre Grenzen und in Verhandlungen
mit Oeſterreich iſt jede Konzeſſion die Mutter einer
neuen Forderung Wenn die Sachen ſo weiter gehen wie in
der letzten Zeit ſo kann der Moment nicht mehr fern ſein wo
Preußen die Majorität der Ueberſchreitung ihrer Bee und
die Majorität Preußen der Auflehnung gegen giltige Bundesbe

S wird beide ſich alſo gegenſeitig des Bundesbruchs
eſchuldigen
Eine ſolche Situation zumal wenn der Moment ihres Ein

tretens nicht zu berechnen iſt kann jedenfalls unbequem genug
werden um zur Anwendung von Vorbeugungsmitteln aufzufordern
insbeſondere wenn dieſe Mittel zugleich dahin führen Preußens
elbſtändiges Anſehen und ſeinen Einfluß auf Deutſch
land zu kräftigen

Preußen würde dadurch ſeinem deutſchen Berufe keineswegs
untreu werden es würde ſich nur von dem Druck losmachen mit
dem die Fiction ſeiner Gegner auf ihm laſtet daß Bundestag
und Deutſchland identiſche Be ſeien und daß Preußens
deutſche Geſinnungen nach dem Maße ſeiner Fügſamkeit unter
die Majorität der Bundesverſammlung zu beurtheilen ſeien
Seine deutſchen Geſinnungen unabhängig von der
Bundesver ſammlung zu bethätigen hat kein Staat in
dem Maße den Beruf und die Gelegenheit wie Preußen und es
vermag dabei zugleich den Beweis zu liefern daß Preußen für
die mittlern und kleinern Staaten mehr Wichtigkeit hat als
eine Mehrheit von neuen Stimmen für Preußen Die preußiſchen
Intereſſen fallen mit denen der meiſten Bundesländer außer
Heſterreich vollſtändig zuſammen aber nicht mit denen der
Bundesxegierungen und es giebt nichts Deutſcheres als
gerade die Entwicklung richtig verſtandener preußi
ſcher Partikularintereſſen Die Kämpfe widerſtreiten
der Jntereſſen welche von einer weiteren Ausbildung des
Bundes unzertrennlich ſind werden denſelben lockern und früher
oder ſpäter ſprengen und für die Entwicklung Deutſch
lands wird weder jetzt noch ſpäter etwas geleiſtet
werden durch ein Organ deſſen Majoritäten von
undeutſchen e abhängig ſind Denn unter die
letzte Kategorie fällt ehenſowohl der Partikularismus der Mehr
zahl kleinerer Regierungen als die aus größtentheils außer
deutſchen Beziehungen entſpringen den Tendenzen der
öſterreichiſchen Politik

Die Lage Preußens wäre vielleicht eine keſſere wenn der
Bund gar nicht exiſttrte Wenn Preußen eine vom Bunde unab
hängige Poſition nimmt ſo wird es vermöge der ihm innewohnen
den Schwerkraft der natürliche Kryſtalliſationspunkt für ſolche
Verbände welche ſeinen Nachbarſtaaten ebenſo ſehr Bedürfniß
ſind als ihm ſelbſt Dieſes Syſtem der freien auf Kündigunggeſchloſſenen Vereine durch Verſtändigung außerhalb des Bundes
iſt das Gebiet auf welchem Preußen unbehindert durch das
Präſidium Oeſterreichs und die Majorirätstheorieen der Bundes
verſammlung ſeinen politiſchen und Verkehrsbedürfniſſen genügen
kann Jn ſolchen er ſteht ihm das ganze Gewicht
ſeiner Größe und ſeine Eigenſchaft als rein deutſcher Staat die
Gleichartigkeit ſeiner Bebvürfniſſe und ſeines Entwicklungsganges
mit der übrigen deutſchen Bevölkerung unverminydert zur Seite
Die benachbarten Bundesſtaaten werden ſich deshalb auch herbei
laſſen Einigungen mit Preußen rig Wege zu ſuchen wenn
ſie erſt feſt überzeugt ſind daß Preußen ſich am Bunde von
welchem ſie bisher noch günſtigere Ergebniſſe für ſich erwarten
auf dergleichen unter keinen Umſtänden einläßt

Sie werden dabei um ſo entgegenkommender und leichter zu
behandeln ſein je mehr ſie erkennen daß Preußen entſchloſſen iſt
in allen Beziehungen lieber die Unbequeml chkeiten ſeiner zer
riſſenen Lage z ertragen als von ihnen ſich das Geſetz für ſein
eigenes Verhalten und ſeine eigenen Intereſſen geben zu laſſen
Denn dieſe Unannehmlichkeiten ſind für die meiſten von ihnen
und namentlich für Sachſen Braunſchweig beide Heſſen Naſſau
vermöge ihrer Kleinheit ihrer binnenländiſchen Lage und ihrer
Grenzverhältniſſe zu Preußen viel ſchwerer auf die Dauer zu
ertragen als für Prenyßen ſelbſt mag es ſich dabei um Zollge
meinſchaſt um Eiſenbahnanlagen um gemeinſames Wechſel und
Handelsrecht um Cartellconventionen Poſteinrichtungen Papier
geldfragen Bankweſen dder irgend einen andern der Gegenſtände
handeln welche die n Präſidialpolitik und die Majo
ritätsſtaaten der Bundesgeſetzgebung allmälig zu unterziehen
beabſichtigen Nur Hannoher iſt vermöge ſeiner Lage an der
See und zwiſchen dem Oſten und Weſten Preußens im Verhält
niß zu den übrigen deutſchen Staaten mit mehr Elementen für
eine unabhängige Stellung Preußen gegenüber ausgeſtattet und
das Einverſtändniß mit ihm ein zwar nicht ſchlechthin nothwen
diger aber doch nicht ohne große Uebelſtände zu entbehrender
Schlußſtein für das Gebäude einer ſelbſtändigen
preußiſchdeutſchen Politik

Auf allen oben genannten Gebieten kann Preußen die Aus

27 October 1882
führung jedes Planes über den es mit Hannover einig iſt ohne
erhebliche eigene Unbequemlichkeiten in Angriff nehmen und den
Anſchluß anderer abwarten Hannover iſt deshalb der nie
unter den deutſchen Mittelſtaaten inbetreff deſſen die deutſche
Politik Preußens ohne ſich durch Schwierigkeiten und Mißerfolge
irre machen zu laſſen unausgeſetzt alle Anſtrengung und Geſchick
lichkeit zur Anwendung bringen ſollte um ſeinen guten Willen
für Preußen zu gewinnen und ſein Mißtrauen zu beruhigen

Aber ſelbſt wenn dies nicht gelänge hat Preußen
von ſelbſtändiger Benutzung der eigenen Kraft immer
noch mehr zu hoffen als von einer längern Duldung
der Bundespolitik ſeiner Gegner

Der Herausgeber des eingangs citirten Werkes knüpft an
die Veröffentlichung dieſer Denkſchrift folgende Bemerkung
Eine Art Ergänzung dieſes Aktenſtückes von dem Umfange

eines kleinen Buches, bildet das bei Hahn mitgetheilte
Schreiben des Herrn v Bismarck d d Petersburg 12 Mai
1859 worin derſelbe dem Miniſter v Schleinitz die Ergeb
niſſe ſeiner achtjährigen Frankfurter Amtsthätigkeit unterbreitet
und an deſſen Schluß es heißt Jch ſehe in unſerm Bundes
verhältniß ein Gebrechen Preußens welches wir er oder
ſpäter ferro et igni werden heilen müſſen ieſe Denk
ſchrift bildet das letzte Schriftſtück der Sammlung Ein be
deutenderer Schluß konnte für das bedeutende Werk nicht ge
funden werden

Zur Wahlbewegnuug
Halle 26 Oct Die Wahlen fanden hierſelbſt von heute vor

mittag 10 Uhr ab im großen Saale des Gaſthofs zum Kron
prinzen ſtatt Schon lange vor der angeſetzten Stunde wogte es
im Kronprinzen und ſeiner Umgegend lebhaft auf und ab da
die einzelnen Parteien zu Vorbe ſprechungen eingeladen hatten
Die Waoahlverhandlung leitete Herr Geh mar vonKroſigk Als Schriftführer fungirte Herr Löbus Kantor inZeeſenkaublingen Die übrigen Beiſitzer waren die Herren Rentier

Roth von hier Stadtrath Hildenhagen von hier Amtmann
Sachſe aus Hohenthurm Fabrikbeſitzer Richter von Wettir
Buchhändler Fricke von hier Gutsbeſitzer Schönbrod von
Osmünde Zehn Wahlen im Soaalkreiſe wurden für
ungiltig erklärt Gegen 1 Uhr war der erſte Wahlgang beendetAus demſelben gin Zerr Gutsbeſitzer Faulwaſſer aus Cuſtrena

Kandidat beider liberalen Parteien mit 361 Stimmen als Sieger
hervor 144 erhielt Herr Oberbürgermeiſter a D v Voß
ver Conſ 2 Stimmen zerſpiitterten ſich Bei Schluß des

Jm zweiten Wahlgange wurden 506 Stimmen abgegeben Es
betrug mithin die abſolute Majorität hier 254 Stimmen 267
Stimmen fielen auf den Candidaten der Liberalen Herrn Ober
amtmann Spielberg 82 Stimmen auf Hrn Stadtrath Fubel
den Candidaten der Nationalliberalen 157 Stimmen auf Herrn
Kanmerherra von Kroſtgk, den Candidaten der hereinigten
Conſervativen Die Herren Faulwaſſer und Spielberg ſind
ſomit gewählt

Bis zum Schluſſe der gegenwärtigen Nr lagen uns von
auswärts folgende telegraphiſche Nachrichten über die heutigen
Abgeordneten Wahlen vor

J Delitzſch 26 OctWahlkreis Delitzſch Bitterfeld
Die beiden konſervativen Candidaten Landräth v Rauchhaupt
und Oberlehrer Schöppa ſind gewählt

Wahlkreis Sangerhauſen Eckartsberga Artern 26 Oct
Die beiden konſervativen Kandidaten Reg Präſ v Wedell und

a D Schmidt ſind mit 219 reſp 181 Stimmen
gewählt

Wahlkreis Nordhauſen Nordhauſen 26 Oct Der
Kandidat der Freikonſervattven Sch reib er iſt mit 141 St mmen

Profeſſor
gewählt Lerche Fortſchr erhielt 118 Stimmen

Wahlkreis Stadt Kaſſel Kaſſel 26 Oct P
Enneccerus nat lib mit 155 von 209 Stimmen gewählt

Halle den 26 October
Geſtern conferixte im Sitzungszimmer des hieſigen Bahn

bofsgebäudes eine größere Anzahl von Vertretern der am
Bahnhofe Halle betheiligten königlichen Eiſenbahn Direc
tion en Gegenſtand der Verhandlungen bildeten wiederum wie
man uns mitthei t die hieſigen Bahnhofsverhältniſſe

Das Ortsſtatut für die Anlegung und Veränderung von
Straßen und Plätzen iſt in der geſtrigen kombinirten Sitzung der
bez Commiſſion mit der Baukommiſſion in der nochmaligen Ueber
arbeitung zu Ende berathen worden und wird nachdem es dem
Magiſtrate nochmals vorge egen hat in Kürze der Stadtverord
netenverſammlung zur endgiltigen Feſtſetzung n Es haben
wie wir hören mehrere weſentliche Punkte des Statuts mit Rück
ſicht auf die bekannte Entſcheidung des Oberverwaltungsgerichts
in der Werther ſchen Prozeßſache einer Aenderung unterzogen
werden müſſen

Das bekanntlich ſchon vor Jahresfriſt von der Stadt zum
Abbruch erworbene Hausgrundſtück gr Ulrichſtraße 22
vormals Grundmann das nicht nur durch ſeine Lage den Ver

kehr empfindlich ſtöct ſondern in ſeinem jetzigen Zuſtande auch
die ganze Straßenpartie verunziert wird nunmehr in aller Kürze
fallen Gleichzeitig mit dem Hauſe zum Abbruch wird der Grund
und Boden verkauft werden der einen werthvollen Bauplatz ab
giebt da das Grundſtück eine ziemliche Tiefe hat Für den Neu
au den der betr Käufer an jener Stelle errichten wird iſt im

Stadtbauamte bereits ein Entwurf feſtgeſtellt nach welchem die
Ulrichſtraße um einen ſehr ſtattlichen Bau bereichert werden wird

Zu der neuen Preisausſchreibung des ſich immer mehr
Geltung verſchaffenden Se ehe ereins über welche
wir bereits eingehende Mittheilungen haben haben wir
heute noch einiges nachzutragen Aufgabe iſt bekanntlich das
einzige Wohnzimmer einer in den beſcheidenſten Verhältniſſen
lebenden Familie völlig auszurüſten und ſämmtliche Ausrüſtungs
egenſtände auszuführen und anzuliefern Die Wahl des

aterials für die Möbelgarnitur wird freigeſtellt Der erſte
Vereinsehrenpreis iſt auf 300 M feſtgeſetzt Weitere Ehren
preiſe von je 100 M haben geſtiftet die Herren Fabrikbeſitzer
A L G Dehne Kommerzienrath Steckner Fabxikbeſ Wegelin
Hübner Kommerzienrath Werther Fabrikbeſ Fr Zimmermann
ſämmtlich von her Zu jedem Ehrenpreis gehört ein Diplom
Es bleibt der Beurtbeſurg Kommiſſion vorbehalten die Summe
der Preiſe von je 100 welche außer dem erſten Vereins
preis geſtiſtet wurden eventuell in anderer Weiſe zu theilen
Der Geſammtpreis der ganzen Ausrüſtung darf die Summe von
350 M nicht überſchreiten Ausrüſtungen die nach dem ein
ſtimmigen Urtheil der Preisrichter ſelbſt bei Annahme einer
Maſſenproduction nicht für 350 M zu liefern ſind werden von
der Prämtirung ausgeſchloſſen Die Einlteferung der Arbeiten
einſchließlich Ausrüſtung der rung muß bis zum
15 Februar 1883 auf Koſten der Bewerber erfolgt ſein
Anzumelden ſind die Arbetten beim Vorſtand des Kunſt
gewerbe Vereins zu Halle ſpäteſtens bis zum 15 Januor 1883
Die rechtzeitig angemeldeten und eingelieferten Ardeiten werden
vom 15 Febr bis 1 März 1883 öffentlich ausgeſtellt Die

Beurtheilungs Kommiſſion beſteht aus den Herren 1 Architekt
Jhne von der Firma Jhne u Stegmüller in Berlin 2 Woehitekt
leckerlein in Leipzig 3 Stadtbaurath Sturmhöfel in Magde
urg 4 Profeſſor Heydemann 5 Königl Bauinſpektor Kilburger

6 Stadtbaurath Lohauſen 7 Erſter Bürgermeiſter Staude
3 Univerſitäts Architekt Streichert in Halle a S weldurch Hinzuziehung von dyei praktiſchen beelicgler e

m
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wer an der Konkurrenz nicht betheiligt iſt
Wie in dieſer Zeitung bereits mitgetheilt worden findet in

Amſterdam vom Mat bis Oct 1883 eine internationale
Ausſtellung für Colonien und Export ſtatt Die abge
meinen Pehinauggen derſelben liegen im Bureau der Handels
kammer zur ſicht aus auch können daſelbſt Anmeldeformu
lare abgelaſſen werden

Wiederum hat der Tod in die kleine Reihe der Veteranen
aus den S bgiterriggen eine Lücke geriſſen Der penſ
Steuerauſſeher Georg Ludwig Bredow in Giebichenſtein
ehemaliger Fähnrich im Lützow ſchen Freicorps iſt heute
im 88 Lebensjahre zur ewigen Ruhe eingegangen

Die an urſerer Univerſität ſtudirenden Ungarn haben ſich
zu einem Ungariſchen Verein zuſammengefunden der

eſtern in We denhammer s Reſtaurant ſeine Sitzungen eröffneteDen Vorſtand bilden wie uns mitgetheilt wird die Herren Karl

v Gäspär stud agr Präſident Vinzenz v Jc6 Kaſſirer und
Schriftfuhrer Matthias v Szläoik erſter Bibliothekar der Halleer verger Hungaria Bibliothek, Béla Roth zweiter Biblio

ekar

Am Dienstage feierte die Geſellſchaft Harmonie in dem
von Mitaliedern feſtlich geſchmückten Saale des Neuen Theaters
ihr 28 Stiftungsfeſt Ein trefflicher Prolog wurde von Herrn
Haaſe geſprochen Der Vorſitzende dankte in einer Anſprache
allen die zu dem Gelingen des Feſtes mitgewirkt hatten Einem
Toaſte auf den Kaiſer während des Feſtmahles folgten zahlreiche
andere Sehr geſchickt arrangirt war ein Schlußtableau mit
bengaliſcher Beleuchtung

Aus den Gerichts Verhandlungen
Strafkammer Sitzung vom 25 Oct

Von den zuſtändigen Schöffengerichten waren wegen Bettelns
und Landſtreichens der Kaufmann Friedrich Wilbelm Reicke
aus Berlin und der Arbeiter Guſtav wie aus Oberkrieg
ſtedt zu je 14 Tagen Haft und Ueberweiſung an die Landes
poltzeibehörde verurtheilt worden Die von beiden hiergegen ein
gelegte Berufung wurde verworfen

UniverſitätsNachrichten
Halle 26 Oct Berufung Jmmatrikulation

Wie berliner Blättern von hier mitgetheilt wird ſoll Herr Prof
Dr theol Kähler an Stelle Dorners auf den Lehrſtuhl für
Dogmatik an die berliner Univerſität berufen ſein Geſtern
am 3 Jmmatrkulationstage wurden immarr kulirt 38 Theologen
5 Juriſten 14 Mediziner 25 Philoſophen 39 Landwirthe
2 Pharmazeuten zuſammen 114 Die Geſammtzahl der bisher
Jmmatrikulirten beträgt mithin 291

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Jn Brüſſel iſt vor einigen Tagen ein Buch erſchienen das

den Titel führt Die Miſſion der Herrſcher beſchrieben von
r Als Autor nennt man den Kaiſer von

raſilienJm nächſten Frühjahre werden in Berlin die Bildſäulen
Wilbelm und Alexander von Hamboldts enthüllt Beider
Denkmäler in faſt doppelter Lebensgröße in Marmor hergeſtellt
werden im Vorhbofe der Univerſität Aufſtellung finden Alexander
v Humboldt iſt von Reinhold Begas dem Schöp er des
Schillerdenkmals auf römiſchem Seſſel ſitzend dargeſtellt und
in Marmor bereits vollendet Das Denkmal Wilhelm v Hum
boldts iſt vom Bildhauer Otto einem Schüler von Reinhold
Begas modellirt Der Künſtler iſt gegenwärtig mit der Fertig
ſtellung der Bildſäule in Rom beſchäftigt

Der Geſundheitszuſtand Jwan Turgenieff s hat ſich der
art gebeſſert daß derſelbe gegenwärtig bereits in der Lage iſt
an einer neuen Novelle zu arbeiten

Die Egyptiſche Regierung hat beſchloſſen den Tempel von
Luxor ganz freizulegen Es iſt das eine ſchwierige Auf
gabe denn es müſſen gegen 3000 Menſchen die die Ueberreſte
des Tempels bewohnen aus ihren Wohnſitzen vertrieben und ihre
Häuſer und Hütten weggeräumt werden

Der Bremer Senat hat die Direktion des dortigen Stadt
theaters Herrn Angelo Neumann übertragen

Vermiſchtes
Uebereinentſetzliches Verbrechen, welches zu Anfang

Auguſt in der argentiniſchen Kolonie Eſperanza ſtattfand ent
nehmen wir einem Bericht des H folgendes Der franzöſiſche
Graf Edmund Tiſſières de Bois Bertrand deſſen Vater ein
eifriger Legitimiſt 1858 aus politiſchen Gründen nach Argentinien
übergeſtedelt wac ſaß am Abend des 6 Aug mit den ſieben
Töchtern und dem jüngſten Knaben einer bei ihm wohnenden
v Familie Gaspos beim Nachtmahl während ſich
er ältere Gaspos ein junger Mann von 16 Jahren in die

Kolonie Helvecia begeben hatte um den Uebungen des deutſchen
Geſangvereins beizuwohnen Es mochte ungefähr 6 Uhr ſein als
vier Gauchos Eingeborene aus Santa Roſa bei dem Grafen
erſchienen und vorgaben Vieh kaufen zu wollen Während der
Graf ſich in ein Geſpräch mit den Leuten einließ erhoben ſich
die Mädchen mit ihrem Bruder und zogen ſich weil ihnen die
Gauchos einen unbeſchreiblichen Widerwillen einflößten in ihr
Zimmer zurück Kaum hatten jedoch die Mädchen ihre Zimmer
thür geſchloſſen als ſich die Schurken auf Tiſſieères vürzten um
ihm ihre Facons lange Meſſer in die Bruſt zu ſtoßen und ihm
ſchließlich noch den Hals abzuſchneiden Alsdann ſtürzten ſie
nach dem Gemach der Mädchen und donnerten gegen die Thür
Die armen Kinder welche den Lärm bei der Ermordung des
Grafen und ihre Thür verſchloſſen hatten baten flehent
lich um Schonung ihres vebens indem ſie alles herzugeben ver
ſprachen was da ſei Sie warfen wirklich zwei Säckchen mit ca
2000 bolivian Dollars 1 Doll 3,2 ſowie Gold und
andere Schmuckſachen zum Fenſter hinaus und verſorachen auch
alle Certificados über das Vieh herzugeben Die Schurken jedoch
ſprengten die Thür und drangen in das Zimmer Eines der
Mädchen erhielt einen Schuß in das Auge und ſtürzte ſofort todt
zuſammen ein anderes wurde in die Bruſt geſchoſſen und ſank
kraftlos zuſammen ohne jedoch tödtlich getroffen zu ſein Während
dann noch vier Mädchen das Houpt vollſtändig vom Rumpfe ge
ſchlagen wurde gelang es dem kleinen Knaben ſich unter dem

Bette rer re woſelbſt er zuletzt zwiſchen zwei ſeiner lebloſen
Schwe und den ganzen Verlauf der entſetzlichen Tha
mit anſchauen mußte Als die Gauches glaubten daß keines
ibrer Opfer mehr am Leben ſei gingen ſie an die Plünderung
des Hauſes und raubten alles was ihnen gefiel u a auch den
J der Teſſteres de BoisBertrand Hieranf ſetzten
Je ſich in die Küche und tranken die dort vorhandenen Spirituoſen

der Abſicht noch die Rückkunft des älteſten Gaspos zu er
warten und ihn gleichfalls zu ermorben In dieſer Zeit hatte
aber der Knabe welcher den Angriffen der Mörder entgangen
war Gelegenheit zur Flucht gefunden Er eilte direkt nach
Helvecia um die dortige Bevölkerung und die Behörde von dem
r in Kenntniß zu ſetzen Auch eines der ſchwer verwundeten

ädchen erhob ſich und ſchleppte ſich mit Aufbietung der letzten
Kräfte in das Haus des Nachbars dort in den Armen der Frau

zrſammenbrechend J ger Zeit erſchien die Behörde nebſt
achbarten Koloniſten auf dem Schauplatze des Verbrechens

aber die Raudmörder hatten ihr Kommen bemerkt und warer

Möbelfabrikanten ergänzen wird ſobald bekannt geworden iſt Ueber den furchtbaren Sturm, welcher laut unſeremgeſtiſen Telegramm am 24 d M über gan England wüthete
ſchreibt man daß dadurch in London und in den Provinzen ein
enormer Schaden angerichtet worden iſt und viele Unglücksfälle
zu beklagen ſind Unweit Dorcheſter zer ſtörte der Sturm die
Eiſenbahnbrücke während ein Perſonenzug dieſelbe paſſirte doch
ſtürzte nur der hinterſte zum Glück unbeſetzte Wagen hinob Au
der Themſe fanken 30 Kähne Aus We rwichſhire Leiceſterſhire
und Wiltſhire werden verheerende Ueberſchwemmungen gemeldet
Jn Birmingham lag der Schnee mehrere Zoll hoch Jn Briſtol
und in mehreren Vorſtädten Londons in der Nähe der Themſe
ſtanden die Straßen fußtief unter Waſſer Die Telegraphen
verbindung mit dem Feſtlande war für einige Zeit vollſtändig
unterbrochen Zahlreiche Schiffbrüche und Zuſammenſtöße fanden
beſonders an der Südoſtküſte ſtatt

Wieder ein unſchuldig Verurtheilter Das Elber
felder Schwurgericht hatte in ſeiner vorigen Sitzungéperiode den
Tagelöhner Piepenbrink in Barmen wegen Straßenraubes zu
ſieben Jahren Zuchthaus 2c verurtheilt Der Schuldſpruch der
Geſchworenen ſtützte ſich weſentlich auf die Ausſage des Beraubten
eines Agenten Es hat ſich nun aber herausgeſtellt daß dieſe
Auseſage eine falſche geweſen iſt und es ſoll deshalb in der gegen
wärtigen Schwurgerichtsperiode nochmals in dieſer Sache und
gegen den Agenten der vor einigen Tagen verhaftet worden iſt
wegen Meireids verhandelt werden

Zu der Nachricht von dem Eiſenbahn unglück auf
der Berlin Stettiner Bahn, über das wir bereits im
Haucrtblatte nach dem B T berichteten iſt von amtlicher Seite
eine beſtätigende Mittheilung erfolgt der über die Entſtehungs
urſache folgende Bemerkung angeknüpft iſt Soweit die bisherigen
Ermittelungen ein Urtheil über die Entſtehungsurſache zulaſſen
iſt der Unfall durch Nachläſſigkeit eines Aufſichtsbeamten bei der
Ausführung einer Korrekturarbeit an dem Orte wo die Ent
gleiſung ſtattgefunden herbeigeführt worden über den Umfang
des entſtandenen Schadens laſſen ſich zur Zeit genauere Anzaben
noch nicht machen

Todesurtheil gegen einen Mönch Wie wir ſ Z
berichteten hatte der griechiſch orientaliſche Mönch des Kloſters
Jazak in der Fruska Gora und Adminiſſtrator der Pfarre zu
Rivica Peter Nikolics im Vereine mit ſeiner Geliebten Danica
Bozics und dem Kirchendiener Radovan Maklenovics Peter
Bozics den Gatten der Danica ermordet Vorige Woche fand
nun gegen das ſaubere Kleeblatt die dreitägige Schlußverhand
lung in Vukovar ſtatt Der Mönch geſtand die That unum
wunden ein doch war er eifrig bemüht jede Schuld an der
Theilnahme des Verbrechens von ſeiner Geliebten abzuwälzen
Das Gericht erkannte aber alle drei Angeklagte als ſchuldig
und verurtheilte Peter Nikolics und Danica Bozics zum Tode

durch den Strang Maklenovics zu ſechs Jahren ſchweren
Kerkers
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Todesfälle

Am 24 Oct abends ſtarb wie wir ſchon geſtern durch ein
Telegramm kurz gemeldet haben einer der treueſten und bekann
teſten Vorkämpfer deutſchen Weſens unter den Tſchechen der
Dichter Karl Egon Ebert in ſeinem 82 Lebensjahre zu Prag
wo er am 5 Juni 1801 geboren war Als er am 5 Juni vori
gen Jahres die Vollendung des Lebensjahres feierte
und die Dichter und Schriftſteller Deutſchlands den hochverdienten
Greis beglückwünſchten zeigte er in ſeinem tiefempfundenen Dank
gedicht an ſeine Kunſt und Literaturgenoſſen eine noch ſo friſche

Lebens nicht zu denken hatten Er hat redlich ſein Werk als
Menſch urd Dichter gethan Er hatte zwar nichts von dem
wilden Freiheitsdrange der ſpäteren deutſchöſterreichiſchen Dichter
generation er hatte ſich entwickelt in einer Zeit wo die Ausar
beitung des rein Menſchlichen als das Wichtigſte und allein Mög
liche erſchien Nach dieſer Seite hin ſind ſeine frommen Ge
danken eines weltlichen Mannes 1860 ſehr lehrreich Aber er
war ein tüchtiger Charakter und unſere Schulknaben verſpüren
das ſehr wobl wenn ſie vom Schwerting dem Sachſenherzog
deklamiren Ebert war einer der wenigen welche Goethe unter

den Mitlebenden anerkannte n
Aus dem Leſerkreiſe

Die Berichterſtatter der Zeitungen
Der Zeitungsleſer hat keine Ahnung welche Arbeit es macht

auch nur eine Zeitungs Nummer zuſammenzuſtellen und wie viele
Kräfte dabei in Anſpruch genommen werden Die Bericht
erſtatter kommen dabei in erſter Linie in Betracht und eine

erſtatter
Ein Berichterſtatter der die Zeitungen ausſchreibt d h

die Zeitun zen ſeines Wohnorts nimmt und daraus ſeine Berichte
zuſammenſtellt ſteht auf demſelben Standpunkte wie jene Zeitungen
n v t der Scheere arbeiten und war bisher in Halle etwas
nerhörtes
Nach der kürzlichen Auslaſſung der SaaleZeitung muß ſich

ein Korreſpondent der M dergleichen erlauben und leider
wird es der Herr ſein der ſich des As meines verſtorbenen
Freundes Francke bedient Die Annahme dieſes Zeichens war
ſchon ein Unrecht es konnte jedes beliebige andere Zeichen ge
nommen werden

Die Notiz der Saale Zeitung hat aber gewiß wider die
Abſicht der Redactton bei ferner ſtehenden die wohl meinen
Namen in der M geleſen haben und meine Verbindung
mit verſchiedenen Zeitungen aber weniger mich ſelbſt kennen die
Vermuthung erweckt daß ich gemeint ſei ich ſtelle dies
nicht allein entſchieden in Abrede ſondern füge einige Worte
über Berichterſtattung dem bei

Jch habe nie zu dieſer Art von Berichterſtattern gehört obgleich
ich auch zuweilen Lokalnachrichten aber nur originale gebracht
habe ich habe faſt nur principielle Fragen behandelt und über
größere Verſammlungen Bericht erſtattet

Die Berichterſtattung über lokale Sachen kommt von Rechts
wegen denen zu welche es ſich zur Lebensaufgabe gemacht ſich
zum Berufe erwählt haben an den Zeitungen mit zu arbeiten
Es iſt dies eine ſchwere und verantwortungsvolle Arbeit Tage
lang wohnt ein ſolcher Berichterſtatter den Gerichtsverhandlungen
bei um das Publikum über die Handhabung der Rechtspflege
u ſ w zu unterrichten Stundenlang ſitzt er in den Vereinen
u w um dann in der Nacht ſeinen Bericht zu ſchreiben
Und wie a rn er ſein wie leicht zieht er ſich Unwillen
leidenſchaftliche Kritik zu Daß es obenein kein glänzendes Loos
iſt was er gezogen hat liegt wohl auf der Hand

Wer ſich erlaubt müh dieſe Arbeiten zu verwerthen be
t ein großes Unrecht thut es aber ein Mann in geſicherter

bensſtellung der gleicht nicht den vornehmen Damen welche
den Stickerinnen und Näherinnen Konkurrenz machen ſondern
den Menſchen die ernten wo ſie nicht geſäet haben

C Schlenker
Oberlehrer

Handels Verkehrs und VBörſen Nachrichten

Lebensverſicherungsbank zu Gotha Der Vorſtand
hat beſchloſſen für die Folge Verſicherungen bis auf 100,000 M
auf ei re Perſon einzugehen Seitdem war der Maximalbetrag
60,000 M

bereits verſchwunden Da ſie jedoch von den Mädchen erkannt deb Land 180 19 iße ſt Wellen t Das n u 3 S hm e Banditen dingfeſt zu Rauhweizen 158 i63 Roggen 30 150 M Chevaliergerſtee o uigt Leſakt verden un en Anſcheine nach e gits r W bhſeract ſei d c kon Faß

z ttu etgend ohne Fain die Cordova entkommen 870 6420 bz G ab Speicher unter uſancemähiger Vorhaltung

der Gebinde 55,25 vr Oct 65 MVe o Kiter à d eheDec 54,59 M nom ver 100 Liter 7in t Voco 63,50 M 54 M Br pr Nov Dec
53,50 M Br

Berlin 24 Oct Weizen 20,29 20,50 Roggen 14 20 bis
14,50 Gerſte 19,40 19,80 Hafer 15 00 1 ,40 M gute
S ilogr Richtſtroh 3,25 450 Heu 57,50e Erben r Speiſebohnen weiße 26 42 M Linſem
32 6 Kartoffeln 4,15 6,25 M per 100 Kilogr Rindfleiſch
I 1,0 M Schweinefleiſch 1,00 40 Kalbfleiſch 00 bis150 M Hammeſſleiſch 1,00 i 40 Butter 1,80 2,80 M
per 1 Kilogr Eier 3,40 3,80 M per Schock

Stettin 25 Oct Nachm Telegr GetreidemarktWeizen ruhig loco 156 00 176 00 pr Oct 177,60 pr Oct
Nov 177 00 vr April Mai 176 00 Roggen ruhig loco 120 00
bis 132,00 pr Oct 133,50 pr Oct Nov 133,50 pr April Mai

e e e e ad ter W T72per Oct ,o0 vpr Mapr Oct 52 pr Nov Dec 51,6 pr April Mat
53 5

Hamburg 25 Oct Nachm Teleor GetreidemarktWein loco unverändert auf Termine ruhig per Oct 174 00 Br

173 v Gd pr April Mai 170 00 Br o Gd Roggen loco
unverändert auf Termine ruhig per Oct 13400 Br 133 00 Gd
pr April Mat 132,00 Br 131 00 Gd Hafer u Gerſte unverändert
Rüböl feſt loco pr Mai 64,50 Spiritus ſtüulllor Oct 442 Br pr Nov Dec 44 l Br pr Dec Jan 43
Br vr April Mai 43 Br Kaffee feſt Umſatz 3000 Sack

Wien 25 Oct Telegr Getretdemarkt Weizenpr Herbſt 9,70 Gd 9,75 Br pr Fyabjahr 9,80 Gd 9,85
Br Roggen pr Herbſt 7,35 Gd 7,37 Br Hafer pr Herbſt
6 62 Gd 665 Br Mais pr Oct 8,70 Gd 9,80 Br

Peſt 25 Oct Vorm Telegr ProductenmarktWeizen loco unverändert auf Termine ruhiger pr Frühjahr 9,30
Gd 9,35 Br pr Herbſt 9,26 Gd 9,28 Br Hafer prHerbſt 638 Gb 640 Br Mats pr MaiJuni 6,85 Sd
587 Br Kohlraps

London 25 Oct Telegr Getreidemarkt Anfangkb richt Fremde Zufuahren ſeit letzten Montag Weizen 65,209
Gerſte 3400 Hafer 39,20 Qris Weizen Gerſte und Mehl un
verändert Hafer und Mais feſt

London 25 Oct nachm Telegr Getreidemarkt
Schlußbericht Fremde Zufuhren ſeit letztem Montag Weizen
65 160 Gerſte 3360 Hafer 39,170 Qrts Weizen ruhig zu letztem
Montagspreiſe angekommene Ladungen ruhig zu ungefähr letzten
Preiſen rother Weizen 418 Hafer sh billiger Mais knapp
u sh theurer Mehl und Gerſte träge

tati k des Produktenverkehrs auf den Eiſenbahnen
v nach re a S im Monat September 1882

a BerlinAnhaltiſche Bahn b Thüringiſche Bahn
c Central und Steinthor Bahnhof Ma h alberſtädter

FrankfurtBebraer u HalleSorauGubener Bahn
d Mithin gegen den gleichen Monat des Vorjahres

dichteriſche Kraft daß wir an ein ſo baldiges Erlöſchen ſeines 8

gute Zeitung legt mit Recht großen Werth auf gute Bericht 8

I Ei a b 6 Summa dEingang Kg x KgWeizen 56970 130000 1605000 1791970 431020
Roggen 397760 120000 990000 1507760 6336580
Gerſte 136700 305000 10656000 1606700 1443400

afer 558401 10000 700000 761840 121840leie 6 000 20000 100000 18 000 334900
Mehl 45200 30000 201000 275200 150300
r 40000 S 80000 120000 10500

iri

Sprit 52530 292000 160000 504530 261130
Düngemittel 103900 85000 840000 930300 190700

ucker 366501 350000 950000 1336650 70261 0
u 21230 S 46000 67230 342770Srae e u 70000 180000 70000raunk ro 0000fernt 31000 10000 4910000 8075500 1284600

Solaröl und
Petroleum S 10000 140000 150000 100000

Summa 2794680 3637000 11856000 18287680

II Verſandt

Weizen S 110000 190000 300000 595200
Roggen J 160000 177000 33 900 227000
Gerſte 219890 55000 503000 777890 67110gfer 50000 40000 45000 66000leie 10000 125000 135000 196000Mehl 10030 676000 295000 981030 3216560
Kartoffeln S S 100000 100000 690000Spiritus

Sprit 333000 90000 423000 5580Düngemittel 25000 90000 560000 676000 4 23090
ucker 436000 410000 846000 532080ülſenfr 5000 120000 650000 175000 99340
rudekoaks So 20000 20000 20000Braunk roh S J 20000geformt Fell TSolaröl und

Petroleum S 41000 30000 71000 170760
Summa 264920 2031000 2590000 4885920

Telegraphiſche Coursberichte der Saale Zeitung

Berlin 26 October 1 Uhr 45 Min
An Preuß S Fonds Börſe

Conſol Anleihe 104,25 40Aule 100,959 Veehc deertyce 125,50
hafen St Act per uitimo 100 10 Oberſchleſiſche St Act A
ger ultimo 257,25 Oeſterr FranzStaatsbahn per uitimo 588 50Lombarden per ultimo 240 Zeſterr CTreditActien per ultime

521 Disconto Commandit 204 50 Darmſt Bank 156 40
Tendenz matt

Wehen Ger Getreide Vörſe
n ct 186 Oct Nov 173 ruhigRoggen Sept Oct 143 Oct Nov 140, M

er Sept Oct 125, Oct Nov 124 ziemlich feſtöl loco 63 Sepi Dct 62,90 eigen
Sviritus loco 53 Sept Oct 53 40 Oct Nov 53 20 matt

e

Fremdenliſte

t d ene vom 25 bis 26 October
ta amburg Wirkl Geh Rath Exc v Kroſigk a PoplitzPaſtor Schmidt mit Tochter a er denn v d

a Erfurt Prof Brinkmeyer mit Zöglingen a Ballenſtedt
cand med Methner a Breslau Frau Pohlmann mit Schweſter
a Falkenberg Fabrikant Knorr a Zerbſt Kaufleute Silbermann
Vogelsdorf Roſenſtock a Berlin Römer a Hannover Wohl
mann a Braunſchweig Hermann a Dresden Patſchke a
Magdeburg Katzenſtein a Kaſſel Zaugg a Neufchatel

a Kiel Lewin a DirſchauStadt Zürich Rentier Richter a Hamburg
a Duisburg Amtmann Thiemann a
mann a Dresden Kirchmann a Hannover
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Steckbrief
Gegen den Bäcker und Commiſſionair Ludwig Schubert aus Hoalle

e zu Cönnern am 2 Auguſt 1835 welcher ſlüchtig iſt iſt die Unter
chongshaft wegen Betrugs verhängt

Es wird t denſelben zu verhaften und in das Gerichts Gefängniß
zu Zu a/S abzuliefern

alle a/S den 21 Oktober 1882 Königliche Ftagtsanwaltſchaft
rsvon Moe

Steckbrief g
Gegen die Arbeiter Gebrüder Johann Koritzſcho und Joſecho aus Gark Kreis Adelnau zuletzt in Brachſiedt welche J

iſt die Unterſuchungshaft wegen vorſätzlicher körperlicher Mißhandlung verhängt
Es wird erſucht dieſelben zu verhaften und in das Gerichts Gefängniß

Halle abzuliefern bHalle a/S d 21 Oktober 1882 Königliche Staatsanwaltſchaft
von Moers

Bekanntmachung
Die letzte ordentliche Lehrerſtelle an unſerem Gymnaſium an welchem

der Normal Etat eingeführt iſt ſoll zum 1 April k J anderweit beſetzt
werden Das Gehalt beträgt 1800 der Wohnunasgeld Zuſchuß 432
Nothwendig iſt die kaculias für den Unterricht in der Religion und im Hebräi
ſchen durch alle Klaſſen rwünſcht außerdem ein kacultas für die Mittelklaſſen
entweder im Lateiniſchen und Griechiſchen oder im Deutſchen und Franzöſiſchen

Vewerber wollen ihre Meldu gen nebſt Zeugniſſen und Lebenslauf ge
fälliaſt bis zum 15 November d J an Herrn GymnaſialDirector Profeſſor
Dr Naſemann hier einreichen

Halle a/S den 25 October 1882 Der trat
aude

Wirthſchafts LAluction
Wegen Veränderung des Pferdehändlers Herrn Ferdinand Schade

hier verſteigere ich in deſſem Auftrage
Sonnabend den 28 d Mts Vormittags von 10 Uhr ab

in der Gaſtwirthſchaft Alte Poſt hier 6 Stück gute Arbeitspferde
verſchiedenen Alters unter Garantie einen halbverdeckten 4ſitzigen Kutſch
wagen 1 Hinterlader 1 Preſchwagen 1 vierſitzigen neuen Schlitten
J Paar Kurſchgeſchirre 1 Sielenzeug verſchiedene Kummete und anderes
Geſchirr 1 Häckſelmaſchine 2 engliſche Reitſattel Alles in gutem Zu
ſtande und circa 15 Schock Klee

Eisleben den 23 October 1882

Sunge Dio Buchdruckerei

Bd Abelmamnmm
empfiehlt ſich zur Anfertigung aller kaufmänn Druckſachen ſowie für

Vereine als Statuten Programme Ball Einladungs und
Mitgliedskarten 2e

Billigſte Preiſe Soubere Ausführung

Visiten und AdressKarten
100 Stück von 1 Mark an

De Cirea 1000 Stück
neue hochelegante Winter Ueberzieher

en zu einem außergewöhnlichen ſpottbilligen Preiſe verkauft werden

e Otto Knoll Schülershof 21
es Wilh

Wagner Secr u Auct

IScheuschner
S

S Apvotheker in Bohraun Z
S S W den Herr Vnhntchen ſeit 12 Jahren als S 2

T g orzuglich anerkannten s LS Bohrauer Phosphor Pillen Se
S S als das wirkſamſte einfachſte und billigfte Mittel zur S

S Vertilgung der Feldmänſe J
S S oſtrackete franko gegen Einſendung ven 6 Mk n S
J Behörden und landwirthſchaſtliche Vereine S

erhalten ſehr bedeutende Vortheile
Entgegen der von anderer Seite erlaſſenen Annoncee in Nr 249

dieſer Zeitung theile ich meinen werthen Kunden ergebenſt mit daß
ich mein Kohlengeſchäft erſt am 1 April 1883 von Tauben
gaſſe 3 nach meinem Grundftück Marienſtraße 7 verlege

Chr Storz Tanbengaſſe 3
Beſtellungen auf Brennmaterialien aller Art werden dortſelbſt

entgegengenommen

Noch Sommerpreis
Brfquettes
Röhm Kohle
Presstorf
Steinkohle
Coaks
Brennholz

empfiehlt

9 Barz Franz Vogler Bar 9
Stuben COonak Grude Conak undSteinlkkonhlen er Brauntonien Galen

Kohlenm zur vorzüglichsten Stuben und Küchenfeuerung empfehlen in bester
Qualität und zu billigsteo Preisen in ganzen Lowries Fahren oder kleineren Quan
titäten linkhardt C Schreiber neue Prom I2

Bestellungen zur Anlieferong in s Haus werden prompt ausgeführt

Kl Steinſtr s Wagenverkauf el Steinſtr 6
Ein vierſitziger Halbverdeckter neueſter Fagon und eleganter Gar

nirung mit Stellmatratzen ein zweiſitziger Halbverdeckter mit Nothſitzein Vreat und ein Preſchwagen werden zum Selbſtkoſtenpreiſe verkauft

Reparaturen jeder Art werden prompt ausgeführt
Eduard Hartmann Sattlermeiſter und Wagenbaner

Restaurant Rathskeller Torgau
kt in nächſter Nähe der Gerichte gelegen empfiehlt einem hochgeehrtenPloeken n rn und comfortabel eingerichteten Lokalitäten zur

igten BeachtungWene Reichhaltige Svpeiſenauswahl in anerkannter Güte zu jeder Tages

zeit gute Biere und Weine bei billigſten Preiſen und ſlotter Bedienung
Zwei franz Billard diverſe Zeitungen und Journale

in Lowrys Fuhren
und Einzelnen

im laufenden Jah

Halle a
Der Central Vorſtand

Zernial Stadtrath

liche Bitte uns durch Geſchenke jeglicher

halten wird

Thümmel Mühlweg 1 Frau

sawm lung im

tiſch von 12 3 Uhr

Bekanntmachung
Die mit 1283,33 Mark veranſchlagte

Nendeckung des hieſigen Kirchen
und Kirchthurmdaches ſowie die mit
154,07 Mark veranſchagten Reparatur
bauten in der hieſigen Kirche ſollen
im Wege der Licitation vergeben werden
und iſt hierzu Termin auf
Donnerstag d 2 November cr

Nachmittags 2 Uhr
im hieſigen Rathskeller anberaumt zu
welchem Unternehmungsluſtige hiermit
eingeladen werden Die Koſtenanſchläge
und Bedingungen können im Magiſtrats
bureau eingeſehen werden

Schraplanu d 25 Oktober 1882
Der Magiſtrat

Bauer

Amcotion
Sonnabend den 28 d M Nachm
1 uhr Brüderſtraße 4
Halloria von
Bettſtellen Kleiderſchrank feine
Rohrſtühle Kommode Sopha
mehrere ovale und Wachstuch
tiſche 2 Nähtiſche eine PartieVöitcherHandwerkszeug einen
Kanonenofen 1 Stufenleiter 3
Meter hoch 22 breit verſch
Gold u Silberwaaren namentl
Medaillons Ringe Uhren Löffel
2e Wäſche Kleidungs Stücke
Spiegel feine Vilder 1 Dtzdneue Schultorniſter Klemvuer
waaren wor Eimer Waſchnäpfe blau email Kochgeſchirr
Champagner
Partie ff Vanillechocolade e

0 Radestock Aucttons Commiſſar

Ein Gaſthof
mit großem Tanzſaal Concertgarten
Kegelbahn ſchönen Gaſtzimmern ge
räumiger Stallung und Scheune alles
neu gebaut mit oder ohne 11 Morgen
Acker in der Nähe einer Zuckerfabrik
an der frequenteſten Straße gelegen
worin bisher die Gaſtwirthſchaft ſchwung
haft betrieben wurde iſt mit oder ohne
Jnventar zu verkaufen Adreſſen ſind
unter Nr 7381 poſtlagernd Hett
ſtedt zu richten

F möbl Stube m K verm Parkſtr 74
Gut möbl Zimmer nebſt Cabinet

preiewerth ſofort zu vermiethen
anniſcheſtraſze 18 II

Ein freundl möbl Zimmer mitKabinet zu vermiethen
Parkbad 2 Etage Eina Parkftr
Gut möäbl Zimmerv Königsvlatz6 III I
1 Herr findet Koſt u Logis Parkſtr 3 p
Stube mit Bett Fleiſcherg 21 I
Anſt Logis mit Koſt Leipzigerſtr 89 III

Achtungsvoll Gi O Rberhardt Frl Logis m K Blücherſtr 10 H I

Wilhelm Auguſta Stiftung
Unſern verehrten Mitgliedern und Gönnern verfehlen wir nicht hier

durch ergebenſt bekonnt zu machen daß unſer Bote Auftrag erhalten hat dem
nächſt mit Einkaſſirung der laufenden Jahresbetträge zu beginnen
denſelben durch beſonderes Circular legitimiren un in r
durch Uebergabe der Vereinsſtatuten und des letzten Jahresberichts über die
Angelegenheiten der Stiftung genaueſte Auskunft geben zu können und
auch hierdurch noch beſonders das der Letzteren bisher bewieſene Wohlwollen

n Jahre von Neuem bethätigen z wollen
Zugleich erſuchen wir die geehrten itrifür BeamtenWittwen und Waiſen bis zum 10 November d J gefällig

an den mitunterzeichneten p Halfpap Franckesplotz 1 gelangen zu laſſen
woſelbſt auch die Formulare zu dieſen Anträgen verabfolgt werden

den 23 October 1882

der Wilhelm Tugug Sttftung
zur Unterſtützung von Beamten Wittwen und Waiſen

Frauen Verein zur Armen und Krankenpfſege
Auch in dieſem Jahre beabſichtigen wir wieder einen Weihnachtsbazar

zu veranſtalten und richten an die geehrten Gönner unſeres Vereins die freund
Art zu unterſtützen und ſind die Unterzeichneteu zu deren Anvahme gern bereit g

mals die Bitte um recht zahlreiche Betheiligung an uuſerm Näbverein welcher
jeden Donnerstag von 2 Uhr an in pvſeter d

Frau v Voß Königsplatz 2 n Bethcke Burgſtr 30/31 Frau

m hrenberg Karlſtr 4 FGeiſtſtr 72 Fil Kirchhoff Martinsberg 86 Frl Streiber Königſtr 8

Krieger Verein zu Halle
Sonnabend den 28 Oetober Abends 8 Uhr Generalver

Vereinslocale Tagesordnung Feſtlichkeit am 4 Nov
im Neuen Theater Bundesbezirksangelegenheiten ſonſtiges Geſchäftliche

Der Vorſtand J

Restaurant zum Reichskanzler
Leipzigerſtraße 18 I und II Etage

empfiehlt ſeire 4 franz Billards Früh u Abend Stamm Mittags
Supve Port im Abonnement 75 Pfg

Heute Donnerstag Stamm Thür Kartoffelklöſe n Hammelkenle

E Peter s Restaurant
Kühlebrunnengaſſe 2 Haus vom Markt

W Heute Freitag
Erſtes großes Schlachtefeſt

wozu freundlichſt einladet

Blaue Traube
Heute Donnerstag Abend

b Großes Karpfen Eſſen

Cigarren 1 gr h

Wir werden
den Stand ſo tzen event

bitten

itglieder Unterſtützungsanträ

Der Loeal Vorſtand

Halfpap Rendant

Zugleich wiederholen wir hier noch

nſtalt Martinsberg 14 abge

rau Guirard

Fischer

B Peter

O Fuhrmamnn jum
Kl St a Schlafſt Charlottenſtr 171II 2 E
Anſt Schlaſſt m K gr Steinſtr 21 H äf

Anſtänd Schlafſtelle Trödel 13
Anſtänd Schlafſtellen Krauſenſtraße 1
Anſt Schlaſſt off Zapfenſtraße 18 p

Anſt Schlafſt m K Auguſtaſtr 3 H J

LehrlingsGeſuch
Ein Lehrling wird für ein Ge

treide Geſchäft gegen monatliche
Vergütung ſofort geſucht Off
ub E 8653 an M Graefe in
Halle a/S erbeten

Eine geübte Putzmacherin welche
ſelbſtftändig arbeiten kann wird
bei gutem Gehalt nach außerhalb
ſofort geſucht Näheres

Landwehrſtraße 6 im Laden

Ein Mädchen
von 4 15 Jahren ſucht zumWarten der K ntr r

Leipzigerſtraſze 3 III
Kölner Dombauloose

Ziehung 11 Jan 1883 Hauptgewinn
75,000 Mark baar ohne Abzug
Stück Z nur kurze Zeit bei

Steinbrecher e Jasper
37 Teipzigerſraße 37
Bücklinge Aal Ftundern

Größte Auswahl und täglich friſch
von Vücklingen Kieler Sprotten
Svickaal Sveckflundern Brat
eringe Neunaungen Prima Hamb

Caviar Billigſte Preiſe für Wieder
verkäufer Friedrich Hoetfer

Vanille Stück Chocolade
empfiehlt O W Müller

Leipzigerſtraße 1

Prischen Seedorsch
empfing ſoeben

P Musculſus Harz 11a
Pa magdeb Sanerkohl

gut kochende Hülſenfrüchte
empfiehlt

Oscar ause
Friedrichsvlatz

Moeino Giftpillon
ſeit 25 Jahren von mir bereitet und
vervollkommnet keine bezogene

i retr a 0 cmünde Beeſenſtadt diauenborfte

S Boe zW sv rmw 2J Nur ie besten Cacao Sorten werden
verarbeitet

Puder Cacao s absolut rein und
schalenfrei daher leicht verdanlich
Chocoladen mit 5 und 10 Sago
Zusata per Ko von M 25 ab

mit Garantie Marke Rein Cacao und
Zucker von M 60 ab

Die u Kilo Tafeln tragen die Ver
kaufspreise

Unsere Kaiser Chocolade per Ko
A 5 ist das Beste was in Choco
lade gefertigt werden kann

Dépöt Schilder Kennzeichnen die Ver
Kkaufsstellen woselbst auch wissenschaft
I leche Abhandlungen über den Nährwerth
des Cacao erhältlich

Köln Gebr Stollwerck
Lait Kgl Croash Ke Hofieferanten

ß chth pf

Stein Vogler Leipzig erb

wei jährige Ziegenböcke vertaßſrri iavrige ihn
Ein gelber Borer echler Ratfen

fänger 2 Jahre alt zu verkaufen in
Bruckdorf Nr 22

Neue u gebr Möbel
verkauft billig Trödel 2 part
Neue und gebr Möbel
aller Art verk Brunoswarte 6

Ein vollſtändiges Buchbinderwerk
zeng ſofort zu verkaufen Näheres zu
erfragen in der Exp d Ztg 537

Schöne mehlreiche Kartoffeln u ſchöne
harte Zwiebeln 5 Liter 25 empfiehlt

Königſtraße 25 im Keller
Br Boper zugel Reilſtraße 12 p

V C 20Brief liegt auf Poſtamt 1 bereit

eeeeeauun eoòFamilienNachrichten
Nach längeren ſchweren Leiden ent

ſchlief heute Vormittag im 87 Lebens
jahre unſer guter Vater der penſionirte
Steuerbeamfe Lonis Rrecdow ehe
maliger Ober Jäger vom Lützow
ſchen Freicorps

Dies hierdurch allen ſeinen früheren
Bekannten zur Nachricht

Gie ichenſtein den 25 Oct 1882
Die trauernden Hinterbliebenen

TodesAnzeige
Heute Morgen 3 Uhr verſchied nach

urzem Krankenlager meine liebe Frau
und unſere Tante

Henriette Ermes
geb Röder Dies allen Verwandten
und Bekannten ſtatt jeder beſonderen
Nackricht zur Kenntniß

Oarl Rrmmes und Angehörige

TodesAnzeige
Geſtern Mittag 12 Uhr entſchlief

ſanſt nach längeren Leiden meine liebe
Frau und unſere gute Mutter Schwie
ager z Groß und Urgroßmutter die
Handelsfrau Ohrüstiane Kreutz
mann geb BVauer im Alter von
76 Jahren Dies unſern Freunden und
Bekannten zur Nachricht mit der Bitte
um ſtilles Beileid

Halle a/S den 26 October 1882
Die trauernden Hinterbliebenen

Todes eHeute früh 6 Uhr t Gott unſer
liebes Mariechen im Alter von 10
Monaten wieder zu ſich

wie h e kanntenmen rauerna
R JAecKel und Frau

Petzold
Zurückgekehrt vom Grabe meines lieben

un Mannes des Gutsberheoder Sonnlae6000r
fühle ich mich rarars Dan

E

V

ſagen zuerſt den Kriegern von Droyßun ſitr alle treue
weiſungen die ſie dem Entſchlafenen
haben zu Theil werden loſſen dann
Dank dem Herrn Paſtor Sehmutz
für die erhebenden a
Grabe ſowie dem H Kantor

r den Geſang Dank auch allen denen
ie ſeinen Sarg ſo reich mit Palmen

e

ur geKeuande Wittwe

i

und a z
7 e Giſtweizen täglich e a

Feller Chemiker in Halle gſS Emllie Schulze geb Stoye
Droyßig den 25 Hktober 1



UnterbettBettfedern fertige Betten n
S ind Fianen Schiaſdecken und erfedecken empstronsäcke

i FPrivat Wanz Vnterricht für Studirende

W 10,000 Mtr 84 breite
werden unter der Hälfte des Herſtellungs Preiſes verkauft

ferner ſind zum ſchnellſten Verkauf
1000 Kilo elegante Damen Capotten Damenröcke Weſten e

übergeben worden

6 Tripiger Str 6 Teipziger Skr 6 Teipziger Str 6

elzwaarenfabrikant
Markt 1 Unterhalb ver

e r HirſchapothekeSilb Staats Medail e

für gewerbliche Leiſtungen

Pelzen Garnituren Pelzhüte

von Rauchwaaren neben eigener Fabrikation die billigſten
Umarbeitungen Ueberziehen von Herren und

Königsplatz 6 Galoſl ügli Werkzeuge und Bedarfs Artikel für oſſerempfehlen ihr großes vagerorzage cher ſie d Raſcer de

auch Rohrmaschinen Hebelblechscheeren Lochstanzenm
z Radreiſen Biege Stauch und Sehweiss Haschinen

Engl Gussstahl zu Werkzeugen unter Garantie

Otto Linke WVachf Halle aS

Carl Jacob
Markt 18 V

Jnhaber der Königl Preuß Staatsmedaille

Empfehle mein auf das Größte ausgeſtattete Lager in Herren Geh u Reiſe
Fußkörbe Decken und alle in dieſe

Branche gebörenden Artikel mit dem Bemerken daß ich durch gro e directe Einkäufe
reiſe ſtellen kann

amenPelzen und alle dieſe Branche
berührenden Reparaturen übernehme gern und iſt Lager der neueſten Herren u Damenſtoffe
ur gefl Anſicht vorhanden

AusWwWahlsendungen sofort
W Für jedes von mir gelieferte Stück leiſte 3 Jahre Garantie Du

Flanell LamagReſter

a genähte Jnletts z enpfuhtt S BI a e e
ſei ding in Vartn gr Ulrichſtraße

Kanflente 2c ertheilt A Hardegen Tanzlehrer Klausthorſtraße 7 II
Gr Ulrichſtraße A
L Ley s rühmlichſt bekannte

Großartige Ausſtellung
von 1000 brillantſchönen

Glasphotographien
aller Länder Täglich geöffnet
Entrée 5 Pfg Kinder 25 Pfg
1876 war dieſe Ausſtellung Monate

lang im Hotel Kronprinz und wurde8 von ca 10,000 Perſonen beſucht
iſt jetzt bedeutend vergrößert und bietet
ſehr viel Neues

StadtTheater
Freitag den 27 October 1882

27 Vorſtellung im I Abonnement
Zum erſten Male

Der Schwabenfſtreich
Luſtſpiel in 4 Acten v F v Schönthan

Sonnabend zum 5 Male

Die Karolinger
Tragödie in 4 Acten v E v Wildenbruch

W Zu dieſer Vorſtellung werden Sahleilits ausgegeben

EisKoller
Heute Donnerstag

Sauern Rinderbraten mit Thür
Klöſen

Morgen Freitag
DE Kartoffelpuffer

M Krahl
Gaſthof zu den 3 Rönigen

Sonnabend den 28 d Mts

Dir sechlachtefest

Ein im Unterrichten geübter stud
hil wünſcht in Halle Unterricht

n den Gymnaſtalfächern zu ertheilen
Offerten bittet man unter O W

7945 bei J Barck Oo niederzul

Gründl Unterricht
in Piano Zither u Violine wird ertheiltRich Jahn Geiſtſtr 21 Hof r

Ein Student im I Semeſter
wünſcht Stunden zu geben

Offerten snb O 1139 abzugeben in
der Expedition dieſer Zeitung

Ein stud phil der ſich mehrere
Jahre im Auslande aufgehalten hat
wünſcht engl Unterricht zu ertheilen

Off bittet man unter M P 8008
bei J Barck Oo niederzulegen

Ein Schüler der höheren Lehran
ſtalten wünſcht Anfängern in Latein
Griechiſch u Franzöſiſch Unterricht
zu ertheilen Gefl Adreſſen sub
11460 in der Exped d Ztg erbeten

Pliſſé Brennerei
von W Keulmann gr Ulrichſtr 47

Silb Staats Medaille

Reiſedecken
habe ei e große Auswahl für jeden G ck d ſoeb tten desgleichen Schlafdecken v jeden Geſchmack paſſend ſoeben erhalten de

Läuferſtoffe
in den verſch iedenſten OQualitäten als Cocos Wolle und Leinen in den
ne Muſtern Bertvorlagen Sophadecken und Frieſe empfehle zu
äußerft ſoliden Preiſen

eitltert und an Pſerdedecken
ahndecken mit Bruſt und Kopfſtück Reitecken empfiehlt in den verſchiedenſten Qualitäten h Muſtern iſt

Sack und Planenfabrik von
F Lehmann ſrüher Pfaffenbers

Reinwollene Lamas
ſowie große Auswahl

Reinwollene Gerger Rleiderloffe
empfiehlt

G A Menze
Schülershof Nr 22 am Markt

Parlcvbacl M aSere e alt iſt 9 d Miſt mittagen und ver er W c d
Morgens 8 bis Abends 8 Uhr ſür alle Arten Wannenbäder als Wa

Schwefel T Fichtennadel Kleien Mutterlaugen Eiſen c So
lation und auch fü

uſſ Dampf und Jriſch Röm Bäder
amen reſervirt geöffnetKtziere täglich von 124 Uhr für

gegen e rei auch dem geehrten nicht dadenden Publikum

ParkbadAktien Geſellſchaft

zugleich Jnhaber des Hotel Heller zum Bamberger Hof in Leipzig

Preſtag den 27 Oct Ibds 7 Vhr im Voſksschulsaale

I Abonnement Concert
Herrn Joh FImmblIad Hofopernsänger aus Dresden

Symph in Bädur v Schumann Concertarie f Bass v Mozart
OGonceert f Viol v Gade Lieder v Schubert etc Solostücke
f Viol v Spohr u Léonard

Nummerirte Plätze für 5 Concerte à 11 Mkin einzelner vommerirter Platz 3 M u
Ein unnummerirter Platz 2 M

Pendaselbet bittet man die gezeichneten Billets abzuholen F Voretzsch

unter Mitwirkung von Frl Harianne Bissler Violinvirtaosin aus Wien und à

Prinz Wilhelm
früher Stacit COöln

Klausthor Vorſtadt 13
empfiehlt ſeine Localitäten ſowie heiz
bare überbaute Kegelbahn nebſt ſo
lider Bedienung A Hoſftmmanm

Restaurant Rosenthal
Nähe der Univerſität und land

wirthſchaftl Jnſtitut
Mittagstiſch von 12 2 Uhr

im Abonnement 75 4 Suppe Ge
müſe Beilage und Braten

Marine OlubSonnabend den 23 d Vereins abend
in Stadt London Unbedingtes Er
ſcheinen ſämmtlicher Mitglieder

Der Vorſtand
12er Husaren

Eonnabend den 28 Oktober
Abends 8 Uhr

im Vereins Lokale Thiemes Garten
Monatsverſammlung

Tagesordnung Wittwen Unter
ſtütz ings Kaſſe Der Vorſtand

TurnenS Mittw och u Sonnabend
von 9 bis 10 Uhr Abds

S r h Il
Weimar

Die Ziehung der diesj Verloo
am 1 December ſtatt Looſe a R

Neues Theater
Sonnabend den 28 Oetober Abends S Uhr

ZTZüther Concert
des Zitherlehrers Herrn A Luft

unter Mitwirkung des Zithervirtuoſen Hercn B än
Billets 3 Stück 1 zu haben bei den Herren Steinbrecher

Aasper An der Kaſſe 50

Motel u Cafe Daviechl
Table höte um 1 Uhr im Abonnement 1 Mark

R Heiler

Kaiser Wilhelms Halle
Heute Nachmittag 52 Uhr und Abends S Uhr

Albert Halle s Abschieds Soiréen
Alles Nähere die Programme und AnſchlagzettelI irmmess Röll berg

Von Sonntag ab I Mirmess wozu 22 et
uhblankK

Heute Freitag den 27 P Schlachtefeſt

Verkaufsftellen bei Gewährung
hohen Rabatts werden noch allent
halben errichtet vom GeneralVDebit
Oarl Apel Sohm in Weimar

Die Volksküche
befindet ſich große Märkerſtraße 9

arken ganze Portion 25 halbe 13 4
am Tage vor Benutzung zu entneh

e ebendaſelbſt bei Neumann
Geiſtſtraße 3 und Bellſon
Kleinſchmieden 10 Anweiſungen

e a e ennur bei L Sa roße Ulri eNr 24 zu haben
Geſtern Abend ſind ini Moritz winger

2 rohe Kalbfelle abhanden ge
kommen Um Rückzabe wird geketen

Liliengaſſe 10
Sch varzſeidner Regenſchirm verl

Gegen Belohn abzug Brüderſtr 1
Montag Abend ein Medaillon mit

Photographie verl gegen gute Be
lohnung abzugeben gr Sandberg 5 p

2 Ringe 1 goldner und 1 ſi berner
verloren Gegen Belohnung abzugeben
bei Rernmert kl Steinſtraße 2

Vor Ankauf wird gewarnt

Stickmnſterverl g Bel abz Schulg 6 p
Kl weißer Pudel mit bl Halsbandentlaufen Geg Belohn alter

Markt 13 Vor Ankauf w gewarntC Böll bergFreitag Schlachtefeſt
O Kurahals

Da Don m Veceg M Da Fr m

Stamm aufgefangen Planeng 2
d Gemeiner Betrug Gemeiner Be

trug M U L L Knnur Schneider

Kautmännischer Turnverein

e 5

in der Städtiſchen Turn
alle t

Perman Kunstausstellung

ſung kunſtgewerbl Gegenſtände findet

a C c
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